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Gleichstellungskommission - Wie laufen Abberufungen ab?

Die Stadtverwaltung/Direktorium wird gebeten, darüber aufzuklären, wie eine unterjährige
Abberufung eines Mitglieds der Gleichstellungskommission, welches nicht Stadträtin ist, im
Regelfall ablaufen soll?

Aktuell wurde einer Vertreterin vom BPW (Business and Professional Women) ohne ein
Gespräch mit der Kommission lapidar vom BPW per Email mitgeteilt, dass Sie nicht mehr
an den Kommissionssitzungen teilnehmen braucht und jemand anderes bestellt wird. 

Diese Vertreterin des BPW war sehr gerne Kommissionsmitglied und möchte dies auch
bleiben.

Ein  Gespräch mit  den Stadträtinnen der  Kommissionsspitze  fand nicht  statt.  Auch  ein
förmliches Schreiben über die Abberufung ist der Vertreterin nicht zugegangen. Scheinbar
ist ein offizielles Schreiben lediglich an den BPW versendet worden?

Deshalb frage ich den Oberbürgermeister:

1. Wer oder was war der Auslöser dieser Abberufung? Was sind die Gründe hierfür?

2. Warum unterstützt die Gleichstellungskommission einen solch unwürdigen Umgang
mit Mitgliedern der Gleichstellungskommission?

3. Gibt es eine Möglichkeit den BPW den Sitz in der Gleichstellungskommission zu 
nehmen?

4. Wie kann sichergestellt werden, dass der Vorgang lückenlos aufgeklärt wird?

Sabine Bär
Stadträtin
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